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Reichsfinanzen und für die Wirtschaftsgeschichte des Bis­
thums Strassburg sehr wichtiges, von ihm aufgefundenes 
Verzeichnis der Einkünfte König Sigmunds aus dem 
Zehnten jenes Bisthums vom Jahre 1419. Für die Be­
nutzung im einzelnen würde es sich vielleicht empfohlen 
haben, Unrichtigkeiten in den anscheinend im Grossen und 
Ganzen richtig berechneten Beträgen zu vermerken und zu 
emendieren (vgl. z. B. m 194, wo H. Hiltbolt nicht 4, son­
dern 1 Pfund etc. zu zahlen hat). H. W.

152. R. Christ setzt im Neuen Archiv für die Gesch. 
der Stadt Heidelberg V, 1ff. die Publication des Registrum 
exaccionis oder der Landschatzung von 1439 fort (vgl. Bd. III, 
200ff. und 218ff. derselben Zeitschr.). H. W.

153. Ergänzungen zur Kostenrechnung einer bischöf­
lich strassburgischen Gesandtschaft an die Curie 
(1478—79) giebt A. Postina in der Zeitschr. für Gesch. 
des Oberrheins N. F. XVII, 168f., vgl. N. A. XXV, 245 
n. 92. H. W.

154. Aus einem kürzlich wieder aufgefundenen Raths­
rechnungsbuch der Stadt Quedlinburg von 1496—1505 
theilt H. Lorenz (Zeitschr. des Harzvereins für Gesch. 
und Alterthumskunde XXXIV, 141ff.) einen vielleicht noch 
aus dem 14. Jh. stammenden Rathskämmerereid und ein­
zelne Nachrichten betreffend Anstellungen etc. städtischer 
Beamten von 1498—1500 mit. H. W.

155. B. Hilliger ediert in den Publicationen der 
Gesellsch. für Rhein. Geschichtskunde XX (Bonn 1902) die 
Urbare von St. Pantaleon in Köln. Einleitend giebt 
er eine Geschichte des Klosters und der Klosterwirthschaft, 
eine Beschreibung der einzelnen Besitzungen und ein Ver­
zeichnis der Quellen. Es folgen Aktenstücke aus dem 
11.—17. Jh. Beigegeben ist ein ausführliches Namen- und 
Sachregister. A. H.

156. Im Capitelsarchiv zu Cividale hat A. v. Jak sch 
5 Pergament - Rotel eines 1267/8 angelegten landesfürst­
lichen Urb ars für Kärnten, Krain und die Mark auf­
gefunden. Auszüge von zweien dieser Rotel und einen 
Erbvertrag vom 2. Jan. 1267 zwischen Herzog Ulrich III. 
von Kärnten und seinem Bruder Philipp, in dem die Ver­
zeichnung der zu theilenden Güter angeordnet wurde, ver­
öffentlicht er mit Erläuterungen in den Mittheilungen des 
Instit. für Österreich. Geschichtsf. XXIII, 241ff.


